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Schriftliche Stellungnahme zum Entwurf eines Gesetzes zur Aufhebung der 
Altersbegrenzungen für Bürgermeister und Landräte

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir  bedanken  uns  für  die  Möglichkeit,  eine  schriftliche  Stellungnahme  zum
Entwurf  eines  Gesetzes  zur  Aufhebung  der  Altersbegrenzung  für
Bürgermeister_innen und Landrät_innen abgeben zu dürfen und möchten dies
im Folgenden in aller Kürze tun. 

Die Jusos Schleswig-Holstein begrüßen den Gesetzesentwurf der FDP-Fraktion.
Die  bisherigen  Altersgrenzen  für  die  genannten  Ämter  erscheinen  auch  aus
unserer Sicht als nicht plausibel. Die Gleichsetzung von Alter und Qualifikation
ist ein unzeitgemäßer Trugschluss.

Allerdings halten wir die Festlegung einer künftigen Altersgrenze auf 21 Jahre für
problematisch.  Die  Ersetzung  der  bisherigen  willkürlichen  Grenze  durch  eine
andere  ebenso  willkürliche  ist  nicht  zielführend.  Das  häufig  angeführte
Argument  einer  mangelnden  Lebenserfahrung  ist  aus  unserer  Sicht  nicht
tragend. Letztlich handelt es sich hier um Wahlämter, so dass die Beurteilung
der   persönlichen  Qualifikation  der  Kandidatinnen  und  Kandidaten  den
Wählenden  überlassen  werden  kann  und  keiner  subjektiven  Beschränkung
durch Altersgrenzen bedarf. Als sinnvolle Altersgrenze erscheint uns daher einzig
und alleine die Volljährigkeit.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Niclas Dürbrook
Landesvorsitzender
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